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Herren 1.Kreisklasse

TuS Et. Wiesbaden 1846 IV : SV Blau-Gelb Wiesbaden 
Donnerstag, 12.01.2023, 20:00 Uhr

Lenga bleibt gegen den SV Blau-Gelb Wiesbaden 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TuS Et. Wiesbaden 1846 IV im Spiel der Herren 1.Kreisklasse gegen den SV Blau-Gelb Wiesbaden
fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten
sowohl für den TuS Et. Wiesbaden 1846 IV, wie auch für den SV Blau-Gelb Wiesbaden am
Donnerstagabend Ersatzspielern an. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Ahmet
Turan Özkan, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Lenga / Rusban Javanmardi beim 3:0 von Shevnin / Haller. Da gab es nichts
zu rütteln. Hierbei überließen Lenga / Rusban Javanmardi ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Klein / Özkan ihren
Gegnern Schäfer / Bollenbach letztlich beim 7:11, 11:8, 8:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Wolfgang Klein dagegen letztlich parat, um sich gegen Jürgen Bollenbach durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Einzel zwischen Ahmet Turan Özkan und
Fritz-Jürgen Schäfer endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit 3:1 hatte
Holger Lenga im Match gegen Benjamin Haller indessen die Nase vorn. Jafar Rusban Javanmardi
war in der Partie gegen Vladimir Shevnin nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TuS Et. Wiesbaden 1846 IV und des SV Blau-
Gelb Wiesbaden in die Box. Beim anschließenden 3:0 gegen Fritz-Jürgen Schäfer fand Wolfgang
Klein von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Lange mit Jürgen Bollenbach ringen musste
Ahmet Turan Özkan in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Mit nur einem Satzverlust ging Holger Lenga
gegen Vladimir Shevnin durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TuS Et. Wiesbaden 1846 IV 7
Punkte, SV Blau-Gelb Wiesbaden 2 Punkte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Jafar Rusban Javanmardi über die 1:3-Niederlage gegen Benjamin Haller
hinweggetröstet werden musste. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Endstand von 7:3 für den TuS Et. Wiesbaden 1846 IV.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Et. Wiesbaden 1846 IV am 13.01.2023 gegen den TuS
Et. Wiesbaden 1846 V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 20.01.2023 gegen den TuS Et. Wiesbaden 1846 V versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TuS Et. Wiesbaden 1846 IV

Doppel: Lenga / Rusban Javanmardi 1:0, Klein / Özkan 0:1 
Einzel: W. Klein 2:0, A. Özkan 1:1, H. Lenga 2:0, J. Javanmardi 1:1 
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 SV Blau-Gelb Wiesbaden
Doppel: Shevnin / Haller 0:1, Schäfer / Bollenbach 1:0 
Einzel: F. Schäfer 1:1, J. Bollenbach 0:2, V. Shevnin 0:2, B. Haller 1:1


